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Zur Verbesserung der Patienten- und Anwendersicherheit erfolgt vor jeder anästhe-

siologischen Patientenversorgung ein strukturiertes TEAM- Briefing (Arzt und Pfle-

ger) mit Überprüfung des vorbereiteten Anästhesiearbeitsplatzes mit einer einfachen 

Checkliste SOAP-M (1). Das dauert nur eine Minute und ist wichtig, um 

mögliche Fehler oder Versäumnisse schon im Vorfeld zu korrigieren.  

Suction: Funktioniert die Absaugung? Liegt ein Absaugkatheter griffbereit? 

Oxygen: Ist das Beatmungsgerät an? Wurde der Geräte-KURZcheck durchgeführt? 

Wie steht das APL-Ventil? Wo ist der zusätzliche Handbeatmungsbeutel? Trans-

porte: Ist die Sauerstoffflasche voll? 

Airway: Welcher Atemweg ist geplant? Liegt das nötige Material in verschiedenen 

Größen bereit? Wie lautet der Plan B? Wo ist der Atemwegswagen? 

Pharmaceuticals: Ist das aktuelle Gewicht des Kindes bekannt? Sind die Perfuso-

ren richtig programmiert (Dosiskalkulation: Wirkstoff, Konzentration, Gewicht)? Lie-

gen die erforderlichen Narkosemittel bereit. Müssen Notfallmedikamente vorbereitet 

werden?  

Monitoring: Ist der Monitor an? Sind passende Blutdruckmanschetten und Senso-

ren vorhanden? Sind die Druckaufnehmer vorbereitet? Wird NIRS oder TINA ge-

braucht? 
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